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die CDU Schleswig-Holstein dazu auf, sich im Rahmen der Landespolitik dafür
einzusetzen, dass die Städte und Gemeinden Kooperationen im Bereich der
Digitalisierung der Verwaltung, wie z.B. Kommunit ausbauen. Die Ergebnisse
dieser Kooperationen sollten quelloffen zur Verfügung stehen.

Begründung

Die Digitalisierung der Prozesse und Dienstleistungen der Städte und Gemeinden schreitet 
lobenswerterweise voran. Dennoch sind viele Dienstleistungen weiterhin nicht digital verfügbar. 
Gleichzeitig sind (hoffentlich) alle Städte und Gemeinden dabei, ihre eigenen Prozesse und 
Dienstleistungen zu digitalisieren. Dabei wird viel Arbeit deutschlandweit doppelt, dreifach, xfach 
gemacht. Dies kostet Unsummen mehr Geld, als bei gebündelter Anstrengung nötig wäre. Außerdem kann 
die Digitalisierung bei einer Bündelung von Ressourcen auch schneller vorangetrieben werden. Auch die 
Qualität der Ergebnisse steigt bei einer gebündelten Entwicklung. Die quelloffene Zurverfügungstellung 
der Ergebnisse hat auch mehrere Vorteile. Hierdurch wird Transparenz dem Bürger gegenüber hergestellt. 
Fehler können schneller gefunden werden. Auch können Verbesserungen von außen vorgeschlagen 
werden.

SHR Heide 
Heide, 7.12.2024
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